
“Wir wollen, dass Sie gesund in Rente gehen können”
Unter diesem Motto steht unsere Initiative, unseren Mitar-
beitern alle zwei Monate eine ärztliche Untersuchung im
Betrieb anzubieten. Unser Werksarzt steht bei Beschwerden
für Untersuchungen in unserem Hause gerne zur Verfügung.
Wir reagieren damit auf den Trend, dass Besuche beim
Hausarzt, manchmal sogar trotz akuter Schmerzen oder
Beschwerden, häufig hinausgezögert oder vermieden wer-
den. Gründe dafür sind z.B. das lange Warten auf Termine
oder die langen Zeiten im Wartezimmer.
Neben den gesetzlich vorgeschriebenen Untersuchungen,

die alle 3 Jahre bei den Mitarbeitern vorgenommen werden,
bieten wir nun zusätzliche regelmäßige Termine unseren
Mitarbeitern als einen speziellen Service an. Dabei wird
selbstverständlich die ärztliche Schweigepflicht eingehalten.
Außerdem wird keine Praxisgebühr für die Untersuchungen
erhoben.
Diese Untersuchungen laufen schon seit einem Jahr und werden
immer besser angenommen. Wir machen dies für unsere
Mitarbeiter weil: ”Wir wollen, dass Sie gesund in Rente gehen
können”!

GEHR POM-C Voll-
stab 500 mm Durch-
messer
Ab sofort haben wir für Sie
GEHR POM-C Vollstäbe
auch in 500 mm Durch-
messer in Naturfarbe an
Lager. Wir führen diese in
3 m-Längen.
Zuschnitte auf Ihre ge-
wünschte Länge können
wir gerne ausführen.

NEU im Programm!
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Herr Michael Schröter trat am 28.06.1982 in die Firma ein.
Herr Schröter arbeitet in der Abteilung Extrusion im Bereich
der Rohr- und Profilextrusion. Dank seiner Erfahrung und
Konstanz haben wir in ihm einen wertvollen Mitarbeiter. Für
die geleistete Arbeit in den letzten 25 Jahren möchten wir
ihm unseren Dank aussprechen und wünschen ihm noch
viele weitere schaffensreiche Jahre bei GEHR.

Michael Schröter –
25 Jahre bei GEHR

GEHR PVC-U Vollstäbe, grau (R334HX) mit den Durch-
messern 5 mm bis 160 mm haben die Anforderung der
sogenannten DVGW-Richtlinie gemäß Regelwerk DVGW
Technische Regeln, Arbeitsblatt W 270 (über die Vermeh-
rung von Mikroorganismen auf Materialien für den Trinkwas-
serbereich) bezogen auf den Temperaturbereich “Kaltwasser“
beim Hygiene-Institut des Ruhrgebiets (Institut für Umwelt-
hygiene und Umweltmedizin) im Mai 2007 erfüllt. Unbedenk-
lichkeitsbestätigungen für die o.g. PVC-U Halbzeuge sind
ab sofort auf Anfrage erhältlich.

*DVGW: Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e.V.

GEHR PVC-U Stäbe erfüllen
DVGW* Richtlinie

Anlässlich des 75-jährigen
Betriebsjubiläums wurde
unser Verwaltungsgebäude
außen renoviert. Die alten
Fenster wurden durch Iso-
lierglasfenster ersetzt. Unter
dem neuen Verputz wurde
eine Isolierschicht ange-
bracht, die unsere Heiz- und
Kühlkosten minimieren wird.
Die Bürofläche wurde in die-
sem Zuge gleichzeitig um
150 m2 erweitert.

GEHR POM-ESD Platten
Wir haben unser Lieferprogramm geändert und führen ab
sofort folgende Abmessungen für Sie an Lager:

GEHR POM-ESD ist eine Variante des GEHR POM-C mit
verbesserter elektrischer Leitfähigkeit (ESD = ElectroStatic
Dissipation).
Spez. Durchgangswiderstand: ca. 104 – 106 Ω x cm
Oberflächenwiderstand: ca. 104 – 106 Ω x cm

Neue sanitäre Anlagen
Ende Mai konnten die neuen Umkleide-, Wasch- und
Duschräume für unsere gewerblichen Mitarbeiter in
Betrieb genommen werden. Wir haben jetzt helle, freund-
liche und gut durchlüftete Räume. Außerdem steht jetzt
auch bei steigender Mitarbeiterzahl genügend Platz zur
Verfügung.

Wir stellen auch in diesem Jahr wieder auf der K‘ 07 in
Düsseldorf aus. Die Messe findet vom 24.-31. Oktober
statt.

Unsere Standnummer: 8 C 48

Wir möchten Sie jetzt schon herzlich einladen, unseren
Stand zu besuchen, wo wir Ihnen gerne die Neuheiten in
unserem Programm vorstellen.

K’ 07 in Düsseldorf

Neue sanitäre Anlagen
Ende Mai konnten die neuen Umkleide-, Wasch- und
Duschräume für unsere gewerblichen Mitarbeiter in
Betrieb genommen werden. Wir haben jetzt helle, freund-
liche und gut durchlüftete Räume. Außerdem steht jetzt
auch bei steigender Mitarbeiterzahl genügend Platz zur
Verfügung.

Verwaltungsgebäude renoviert

POM-ESD

mm
610 x 3.000 mm

kg/m
12  12,000  
20 19,030  
30 28,140  
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75 Jahre GEHR Kunststoffwerk
Jubiläumsfeierlichkeiten in Mannheim mit Festredner Dr. Helmut Kohl

2. GEHR SYMPOSIUM
Rund 200 Gäste aus
20 Ländern besuchten
das 2. GEHR-Symposium,
das am 11. Mai auf un-
serem Werksgelände in
Mannheim stattfand.
Festredner der Jubilä-
umsveranstaltung war
Altbundeskanzler Dr.
Helmut Kohl, der in
seiner Rede wider den
Skeptizismus gegenüber
dem vereinten Europa
vorging. Er hob die Be-
deutung Europas hervor
und pries die stabile
Weltwährung EURO, die
den Bürgern den Nutzen
Europas bildhaft gemacht habe. Als bekennender
”Erhardianer” sei er überzeugt davon, dass die
Zukunft unseres Landes wesentlich vom Mittelstand
abhänge. Er freue sich darüber, dass die Firma
GEHR 75 Jahre alt geworden ist und “immer noch
ein Familienbetrieb ist und weiter im Familienbesitz
bleibt.“ Der in Ludwigshafen auf der anderen Rhein-
seite wohnende Bundeskanzler war als “guter
Nachbar“ und “Mittelstandsförderer“, auf persönliche
Einladung von Helmut Gehr, sozusagen mal eben
um die Ecke nach Mannheim gekommen.
Lord Nigel Lawson, ehemaliger britischer Energie-
und Finanzminister und Mitglied des britischen
Oberhauses, referierte über die ökonomischen
Auswirkungen des derzeit viel diskutierten Klima-
wandels. Er lobte die Menschheit als anpassungs-

fähig und hob hervor,
dass die Erwärmung, so
sie überhaupt in dem
derzeitig prognostizierten
Ausmaß kommen sollte,
nicht nur Risiken, son-
dern auch Chancen
biete. Zudem gäbe es
wichtigere Probleme für
die Menschheit (z.B.
Versorgung mit saube-
rem Trinkwasser) als den
vielzitierten Klimawandel.

Für einen mitreißenden
Fachbeitrag sorgte Prof.
Dr. Bernhard Rieger von
der TU München. Nach

einer Entdeckungsreise durch die Geschichte der
Kunststoffe hielt Prof. Rieger ein Plädoyer für die
Erforschung und Entwicklung neuer Kunststoffe.
So könnten heute bereits aus nachwachsenden
Rohstoffen neue Kunststoff-Polymere hergestellt
werden, zu denen die Natur nicht imstande ist.
“Chemiker können Gedanken materialisieren“, lobte
Prof. Rieger seinen Berufsstand.
Abschluss des “gelungenen Tages” (wie uns bereits
viele Gäste bestätigten) war ein Abendessen mit
historischem Ambiente, umringt von Oldtimern im
Carl Benz Museum, das in den ehemaligen Werks-
hallen von Carl Benz in Ladenburg stattfand.
Höhepunkt war dabei der Probelauf eines Nach-
baues des ersten Autos der Welt.

 “Ich bin ein überzeugter Mittel-
standsförderer“

Altbundeskanzler Dr. Helmut Kohl

“Es gibt dringendere Probleme als den
Klimawandel“

Lord Nigel Lawson

“Chemiker können Gedanken
materialisieren“

Prof. Dr. Bernhard Rieger



2. GEHR SYMPOSIUM, Freitag, den 11. Mai 2007
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Am Samstag, den 12. Mai folgte ein Betriebsfest auf unserem
Werksgelände mit über 600 Gästen. Unsere Mitarbeiter
kamen mit Ihren Familien und Freunden, um ihnen einen
Einblick in unser Unternehmen und die Produktion zu
geben. Viel Spaß an “Mamas/ Papas Arbeitsplatz“ hatten

die rund 70 Kinder unter 10 Jahren, für die auch ein
spezielles Unter-haltungsprogramm mit Hüpfburg und
Kasperletheater angeboten wurde. Die Schülerband eines
Mannheimer Gymnasiums spielte zur Unterhaltung. “Es
war ein gelungenes Fest“ resümierte Helmut Gehr.

Mitarbeiterfest – Tag der offenen Tür, Samstag, den 12. Mai 2007


